
Matchball 2023



Mehr als nur ein
Glücksmoment.
Weil Sport uns alle
verbindet,
engagiert sich die Sparkassen-Finanzgruppe
ganz besonders in diesem Bereich. Ob alt oder
jung, Hobby- oder Leistungssportler:in,
Menschen mit oder ohne Behinderung: Wir
bringen mehr Bewegung in unsere
Gesellschaft.

Mehr Infos unter:
mehralsgeld.sparkasse.de/sportfoerderung

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
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Ein herzliches Dankeschön!  
 

An alle Sponsoren und Förderer, die unseren 
Tennisclub finanziell unterstützen: Vielen, vielen 
Dank. Ihre Beiträge und Mittel werden wir 
bestmöglich für den TCM einsetzen um Ihrem 
Engagement gerecht zu werden. Wir bitten die 
Leser des „Matchball“ darum, unsere Sponsoren 
bei Ihren Einkäufen und für Ihre Anfragen zu 
berücksichtigen 





Lasst uns gemeinsam die Weichen für die Zukunft stellen 
 
  
Mit dem Zitat aus dem Vorjahr zu eröffnen, wäre zwar wenig kreativ, aber 
durchaus passend gewesen. Galt es 2022 noch die scheidenden Vorstands-
mitglieder zu ersetzen und den Spiel- und Turnierbetrieb wieder auf das Niveau 
von vor Beginn der Pandemie zu heben, wurden die Aufgaben schon kurz nach 
Veröffentlichung des letzten Clubheftes vielfältiger.  
Zunächst zeichnete sich ab, dass wir die Zusammenarbeit mit unserem Pächter 
Ben nicht würden fortführen können. Trotz Joeys feiner Kochkünste und regen 
Zuspruchs auch von außerhalb des Clubs, waren wir auch im Hinblick auf die 
angespannte finanzielle Lage des TCM gezwungen, auf die Einhaltung aller 
finanziellen Verpflichtungen seitens unseres Pächters zu bestehen. Nachdem 
diese wiederholt nicht eingehalten wurden, mussten wir Konsequenzen ziehen 
und das Pachtverhältnis kündigen.  
 
Erfreulicherweise gab es gleich zwei Interessenten für Bens Nachfolge und nach 
ausführlichen Gesprächen, entschieden wir uns, dass Marija Jovanovic, die einigen 
aus dem Restaurant Waldmühle in Neuhofen oder Ihrer früherer Tätigkeit im BASF 
TC bekannt ist und ihr Sohn, Michailo, unser Clubrestaurant fortführen sollten.  
Ursprünglich war geplant, dass sie noch im alten Jahr starten könnten, doch es 
wurde schnell klar, dass ausführliche Instandhaltungsmaßnahmen im gesamten 
Küchenbereich sowie den angrenzenden Räumlichkeiten erforderlich sein würden.  
Parallel dazu stand der Austausch der Heizkörper an, sodass über den Winter 
effizient an verschiedenen Projekten gearbeitet werden konnte. 
Die Maßnahmen im Einzelnen aufzuführen würde zu weit führen, die neuen 
Heizkörper und die komplette Neuaufteilung der elektrischen Anschlüsse sollen 
hier aber beispielhaft für einige genannt werden, die uns langfristig helfen. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Mitgliedern bedanken, die über den 
Winter im Clubhaus aktiv waren, und ganz besonders das Engagement von 
Theobald Magin, Joachim Metzdorf, Dieter und Jörg Schneider hervorheben. Wir 
können uns glücklich schätzen, dass sie nicht nur bei der Ausführung, sondern 
auch bereits bei der Planung der Maßnahmen über enorme Expertise verfügen. 
 
Zu Ostern konnte das Clubhaus wieder eröffnet werden und wir hoffen auf ein 
gutes Miteinander zwischen Clubmitgliedern, unseren neuen Pächtern und 
externen Gästen. 
 
Schon im Vorfeld zur diesjährigen Mitgliederversammlung teilte uns unser 
langjähriger Clubtrainer, Marcelo Manola, mit, dass er den Verein Richtung 
Dannstadt verlassen würde. Wir danken Marcelo für sein Engagement über 14 
Jahre, bedauern zugleich aber auch die Begleitumstände seines Vereinswechsels. 
Wir arbeiten bereits mit Hochdruck an einer Nachfolgelösung und hoffen auf das 
Vertrauen der Mitglieder und Eltern, dass wir in der Übergangsphase in diesem 
Sommer und darüber hinaus ein attraktive(re)s Trainingsangebot machen können. 
Neben Eric Seifert, der künftig weiterhin einen Großteil seiner Trainertätigkeit 
beim TCM ausübt, sind wir auf der Suche nach bis zu zwei weiteren Trainern, die 
nicht nur für den Breitensport, sondern auch für alle Ambitionierteren eine 
Perspektive bieten sollen. 
Dabei spielt das Wintertraining, beziehungsweise das Fehlen einer Tennishalle 
weiterhin eine zentrale Rolle. Auch hier sind wir an verschiedenen Fronten aktiv 
und evaluieren zwischen Hallenbau, Ganzjahresplätzen und der Reservierung von 
Kontingenten in vorhandenen Tennishallen alle Optionen. 
 
So groß die Veränderungen und Herausforderungen sind, die Pächter- und 
Trainerwechsel sowie weitere, bevorstehende Investitionen bedeuten, so sehr 
sehen wir diese als Chance, die oben genannten Weichen für die Zukunft unseres 
Clubs zu stellen.  
Gelingt es uns, die Bereiche Clubgastronomie und Training langfristig zu besetzen 
und noch einige Mitglieder für ein ehrenamtliches Engagement in den Bereichen 
Jugendarbeit, Sponsoring, Fördermittel, Presse-/Medienarbeit und Vereinsführung 
zu gewinnen, werden wir auch in den kommenden Jahren viel Spaß an unserem 
Club und dem anspruchsvollen Hobby mit dem kleinen, gelben Filzball haben. 
 
 
Stefan Gruler, Lennart Nies und der Vorstand 









 

Im Uhrzeigersinn: 

U9 

Len Klapper 

Marc Fechtenkötter 

 

Mädchen U15 

Raica Sonsee Baur 

 



Wir brauchen einen neuen Kinderspielplatz! Und das hat einen guten Grund: 
Der aktuelle �ustand ist des T�� nicht würdig. Sta� einer alten Rutsche und 
einer kleiner Schaukel soll auch unseren Kleinsten viel Spaß neben dem Ten-
nisplatz geboten werden. Finanziert über Spenden, für die �ukun� des �lubs. 
Sei dabei! Jeder € zählt! Du willst Teil des Projekts werden oder hast Fragen 
oder Anregungen? Dann wende dich an Sören Denzer. 

Projekt Spielplatzneubau 

"Die größte Kunst ist, den Kleinen alles, 
_was sie tun oder lernen sollen, zum Spiel 
_und Zeitvertreib zu machen." 

John Locke 
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Aktive und Senioren: Rückblick auf 2022 
 
Unsere Herren I werden Meister in der Verbandsliga und steigen in die Oberliga auf. Für unsere 
Damen I endet nach 10 Jahren eine Ära. Die Südwest- und Regionalligisten im Seniorenbereich 
schneiden sehr gut ab und mit den Herren 50 dringt ein weiteres Team in diesen Bereich vor. (LeN) 
 
 
Aktive 
 
Gleich fünf pfälzische Teams in der 
Verbandsligagruppe unserer Herren I 
versprachen eine Reihe von Lokalderbys. Am 
ersten Spieltag spielfrei, waren Tejas 
Chaukulkar, Borna Devald, Max Amling, Vito 
Manola, Antonio Manola und Sebastian Epstein 
am zweiten Spieltag bei der zweiten Mannschaft 
des TC WR Speyer im Einsatz. Fünf der sechs 
Einzel konnten souverän gewonnen werden und 
in den Doppeln hatten die Speyrer letztlich 
kaum noch etwas entgegen zu setzen. 
Enger sollte bereits das erste Heimspiel gegen 
die Herren des TC SW Landau verlaufen. Mit 
Nicolas Mayr und Noah Neideck verstärkt ging 
es in der ersten Runde sehr eng zu, doch Borna 
und Nico behielten in den Matchtiebreaks gegen 
zwei ausländische Akteure die Nerven. Da nur 
Tejas sein Einzel verlor, war das Ergebnis trotz 
enger Spielverläufe auch bereits nach den 
Einzeln entschieden. Am Ende stand ein 7:2 und 
man war erster Verfolger der Tabellenführer aus 
Ingelheim.  
Damit hatte das folgende Auswärtsspiel beim TC 
Boehringer bereits vorentscheidenden 
Charakter und entsprechend eng verliefen 
schon die Einzel. Borna, Max und Nico 
gewannen, die anderen drei Einzel wurden 
verloren und es stand leistungsgerecht 3:3, 
bevor es in die Doppel ging. Ingelheim setzte 
auf 1, Mutterstadt auf 3 und im zweier Doppel 
standen Max und Nico ihren Einzelgegnern 
gegenüber. Aufgrund der Erfahrung der Gegner, 
war das Doppel auf dem Papier trotz der 
Einzelergebnisse bei Weitem nicht klar. Satz 1 
ging entsprechend auch verloren, bevor sich 
Max und Nico im Matchtiebreak durchsetzen 
konnten und die Tabellenführung für unsere 
Herren sicherten. 
 

 

Das Heimspiel gegen Mörsch wurde zur 
Pflichtaufgabe, bei der unsere Herren in 9 
Matches nur 13 Spielpunkte abgaben. 
Gegen den TC Kaiserslautern hatten Tejas und 
Borna an 1 und 2 noch einmal zu kämpfen, am 
Ende stand aber ein 7:2-Heimerfolg. 
Rechnerisch fehlten vor dem letzten Spieltag 
noch wenige Matchpunkte um ganz sicher zu 
sein, mit einem 8:1-Auswertserfolg in Bad 
Neuenahr wurden aber letzte Zweifel an der 
Meisterschaft mit weißer Weste beseitigt. 
 
Ganz andere Erfahrungen mussten 2022 unsere 
Damen I machen. An dieser Stelle haben wir das 
Team in vorangegangenen Ausgaben oft als „die 
Konstante“ hervorgehoben. Der Oberliga-
aufstieg 2019 durfte als Betriebsunfall im 
positiven Sinne oder besser Belohnung für die 
jahrelange Kontinuität betrachtet werden. Der 
Abstieg 2021 kam daher nicht unerwartet, es 
bestand jedoch die Hoffnung, dass die Damen 
wieder fleißig Verbandsligajahre sammeln 
würden können. 
 

 
 
Aus verschiedenen Gründen ist die 
Personalverfügbarkeit bei den Damen weniger 
planbar, weshalb es auch umso höher zu 
bewerten war, dass das Team so viele Jahre in 
Folge trotz teilweise sehr angespannter 
Personaldecke immer erfolgreich abschnitt. Im 
letzten Jahr sollte diese Serie leider reißen. 
Schon zum Auftakt konnten Nathalie Scherdel, 
Elena Holl, Nina Fasch, Christina Müller, Daria 
Wilhelm und Raica Sonsee Baur beim Park TC 
Siegelbach nur je ein Einzel und ein Doppel 
gewinnen.  
Mit der verletzten Barbara Chaturvedi, Ines 
Schmidt, Lena Dietz und Karolin Epstein ging 
das Heimspiel gegen die Damen des TC Weiler 

Unsere Herren I 2022 – Meister der Verbandsliga und Aufsteiger in die Oberliga 

 

v.l.n.r. Trainer Marcelo Manola, Borna Dewald, Antonio Manola, Noah Neideck, Max Amling, Nicolas Mayr, Max 
Amling, Tejas Chaukulkar; es fehlen Vito Manola und Sebastian Epstein 
 

Unsere Herren 60 I – Regionalliga Südwest 

 
V.l.n.r. Ulrich Frantzke, Georg Schumacher, Günther Rutz, Karl-Heinz Klapper, Waldemar Nowrot, Carsten 
Benter, Peter Ruff, Guido Kaupe, es fehlt: Matthias Kluth 
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mit drei ausländischen Spielerinnen klar mit 0:9 
verloren. Gegen Mülheim-Kärlich lief es nicht 
besser. Tatjana Weber stoß zum Team, das 1:8 
hatte aber lediglich geringes Potenzial zur 
Ergebniskosmetik. 
In Laudert sollte dann die Wende gelingen. 
Nahezu in Bestbesetzung gewann das Team vier 
Einzel und alle drei Doppel. Das machte 
Hoffnung vor den beiden finalen Begegnungen. 
Mit einem Heimsieg gegen die Meisterinnen aus 
Andernach war nicht zu rechnen, das 2:7 war 
aber dennoch ein achtbares Ergebnis. 
Anders als unsere Damen hatte der TC 
Boehringer Ingelheim am letzten Spieltag noch 
die Möglichkeit, Talente aus dem ersten Team 
hinzuzuziehen und so gewannen die 
Rheinhessinnen wenig überraschend deutlich 
und besiegelten den Abstieg unserer Damen.  
 
Ernüchterung machte sich am Ende der Runde 
auch bei unseren Herren II breit. Mit einer 
dünnen Personaldecke in die Saison gestartet, 
lautete das Ziel klar „Klassenerhalt“. Zwei Teams 
wollte man auf dem Weg dorthin hinter sich 
lassen und den ersten Nichtabstiegsplatz 
belegen. Nicht nur in der Theorie, sondern auch 
in der Praxis sah es zunächst gut aus, holten 
Sunny Chaturvedi, Julian Rieck, Robin Schunk, 
Sebastian Epstein, Fabio Reithermann, Benedikt 
Feldmann und Kian Janz beim zweiten Heimspiel 
einen nicht eingeplanten 5:4-Sieg. Mit Frederic 
Mayr und Tim Gelbach wurde eine Woche später 
der „geplante“ Sieg in Althornbach dank vier 
Erfolgen im Matchtiebreak klar gemacht, bevor 
die Teams mit Verbandsligavergangenheit aus 
Maxdorf und Bad Dürkheim eine Nummer zu 
groß waren. Vor dem letzten Spieltag war bereits 
abzusehen, dass der Abstand zu Platz 5 zu groß 
sein würde und der zweite „geplante“ Heimsieg 
womöglich nicht reichen würde, da aus der 
Verbandsliga zu viele pfälzische Teams 
absteigen würden.  
 

 
 

Mit Antonio Manola und Christopher Geiler 
wurde Römerberg 5:4 bezwungen, doch der 
Abstieg in die A-Klasse konnte trotz dreier Siege 

nicht verhindert werden. Außerdem waren Vito 
Manola, Erik Zimmermann, Nico Bittner, Yannick 
Strickler und Johannes Rau im Einsatz. 

 

 
 

Dass es in der A-Klasse anspruchsvoll zugeht, 
mussten 2022 unsere Damen II erfahren. Zwar 
bezwangen Lena Kaspar, Raica Sonsee Baur, 
Hannah Berg, Lilian Walter, Tuana Zoe Sterz und 
Lena Geller am ersten Spieltag die späteren 
Viertplatzierten vom Post SV Ludwigshafen, 
doch schon am zweiten Spieltag machte 
zweimal Verletzungspech bei Chrys 
Fechtenkötter und Finja Kroner die Chance auf 
den zweiten Sieg zunichte. Karolin Epstein stieß 
im Doppel zum Team, es reichte allerdings nur 
für zwei statt der drei notwendigen 
Doppelsiege. In Speyer verloren die Damen II 
erstmals mit der Geflüchteten Ukrainerin Mariia 
Dmytrenko und auch beim Saisondebut von Ines 
Schmidt und Fabienne Ringer gegen Neuburg 
wäre mit etwas mehr Glück im entscheidenden 
Matchtiebreak im Doppel ein 5:4 statt eines 4:5 
drin gewesen. Als wäre auch das noch nicht 
genug, folgte gegen Jockgrim das dritte 4:5 und 
wieder hätte ein Matchtiebreak den Spieltag 
zugunsten unserer Damen drehen können. Das 
abschließende Auswärtsspiel bei der SG 
Kirrweiler/BW Lachen-Speyerdorf wurde so 
bedeutungslos und statt eines möglichen 8:4-
Punktestandes, landete das Team mit 2:10 
Matchpunkten auf einem Abstiegsplatz. Das 
Team wird aber auch in 2023 in der A-Klasse 
antreten. 
 
Ähnlich erging es unseren Herren III. Nach dem 
Aufstieg im Vorjahr, waren Len Klapper, Nico 
Fiedler, Cedric Mohr, Oliver Scholl, Marc 
Fechtenkötter, Nicolas Bittner, Yannick Strickler 
und Johannes Rau bereits ab dem ersten 
Spieltag gefordert. Teilweise unterstützt durch 
Frederic Mayr, Kian Janz und Eric Zimmermann, 
konnten die Spiele gegen Limburgerhof und 
Mörsch zwar gewonnen werden, nach 
Niederlagen gegen die anderen Teams der 
Gruppe belegte man in der Abschlusstabelle 
Platz 5 und tritt 2023 als 4er-Team an. 
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Fechtenkötter, Nicolas Bittner, Yannick Strickler 
und Johannes Rau bereits ab dem ersten 
Spieltag gefordert. Teilweise unterstützt durch 
Frederic Mayr, Kian Janz und Eric Zimmermann, 
konnten die Spiele gegen Limburgerhof und 
Mörsch zwar gewonnen werden, nach 
Niederlagen gegen die anderen Teams der 
Gruppe belegte man in der Abschlusstabelle 
Platz 5 und tritt 2023 als 4er-Team an. 



Einen erwähnenswerten Erfolg feierte eines 
unserer beiden Teams, die beim Prämierenjahr 
des Vereinspokals angetreten waren. 
Das von Jochen Clouth organisierte Team trat im 
der niedrigsten LK-Bereich gegen Teams aus 
ganz Rheinland-Pfalz an, was einen besonderen 
Pokalcharakter ermöglichen sollte. 
 

 
 
Nach einem Freilos in der ersten Runde, 
gewannen Nicolas Bittner, Jochen Clouth, 
Yannick Strickler und Michael van Haaren 3:0 
beim TC Lachen-Speyerdorf. 
Da der Halbfinalgegner, TC Mainz, nicht antrat, 
empfingen Finn Baiter, Matthias Breinich, Jochen 
Clouth und Yannick Strickler das Team des TC 
Siershahn aus dem Westerwald und in einer 
spannenden Begegnung entschieden unsere 
Jungs das Finale für sich. Damit zählt der TCM 
zu den Vereinen in Rheinland-Pfalz, die ein 
Siegerteam in der Premierensaison stellen. Wir 
hoffen, dass sich im nächsten Jahr weitere 
interessierte Teams im Club finden. 
 
Senioren 
 
Neu und erstmals seit Jahrzehnten wieder in der 
Oberliga waren in der vergangenen Saison 
unsere Herren 30. Die Pandemie und der HTC 
Bad Neuenahr hatten dem Team von Julian Rieck 
in den Jahren bis 2021 diese Erfahrung noch 
verwehrt, doch eine starke Saison 2022 brachte 
schlussendlich den Aufstieg in die Liga, die das 
Team schon länger als die am besten geeignete 
ausgemacht hatte. Die komplizierte Auf- und 
Abstiegsregelung in Oberligen bringt es mit 
sich, dass es einer Reihe von Siegen bedarf, um 
sich jeglicher Abstiegssorgen zu entledigen. Der 
Plan „mindestens drei, besser vier Siege“ stand 
und sollte schon zum Auftakt gegen den HTC 
Bad Neuenahr in die Tat umgesetzt werden. 
Verstärkt mit dem in der Herren I spielfreien 
Tejas Chaukulkar, Sunny Chaturvedi, Julian 
Rieck, Elmar Stein, Van Lai Nguyen und Mario 
Flory gelang eine auf dem Papier deutliche 7:2-
Revanche für den verwehrten Aufstieg 2021. 
Insgesamt fünf (!) Matchtiebreaks verdeutlichen, 

dass es doch eine ausgeglichene Begegnung 
war. 
 

 
 
Mit Philipp Herz, Steven Schneider und Lennart 
Nies wurde beim DJK Mainzer Sand mit 9:0 
gewonnen, bevor man beim Saisondebut von 
Cornelius Wenzel und Christopher Geiler bei der 
SG Gensingen/Rotamint Bingen mit dem 
gefürchteten Spitzenduo 5:4 verlor. 
Auch die Heimpartie gegen den TSC Mainz und 
die Auswärtsbegegnung in Koblenz gingen 
verloren. Ein Sieg aus den letzten beiden Spielen 
wäre vermutlich ausreichend, doch bis zu Platz 
3 war auch nach oben noch alles drin. 
Den initialen Plan fest im Blick gewann das Team 
7:2 in Schmelz, bevor der TC Völklingen-
Heidstock mit 8:1 bezwungen wurde. Die 
Belohnung: Platz 3 in der Endabrechnung und 
ein Oberligaticket für 2023. 
 
Um den Aufstieg in die Pfalzliga spielte unsere 
Herren 30 II bis am letzten Spieltag. Zuvor 
hatten sich Cornelius Wenzel, Sven Sroka, 
Alexander Grabs, Hüseyin Yerlikaya, Markus 
Zimmermann, Olaf Hahne, Andreas Fachinger, 
Marek Wenzel, Stefan Strozyk, Jochen Clouth, 
Michael van Haaren und Michael Wetzelsberger 
mit vier Siegen und nur einer Niederlage durch 
die Saison gespielt. Bei Caesarpark 
Kaiserslautern fehlte am letzten Spieltag das 
Glück in den Matchtiebreaks, um statt einer 
knappen Niederlage den erforderlichen hohen 
Auswärtssieg zu erreichen. 
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Zwar war eine vordere Platzierung in der A-
Klasse nicht das erklärte Saisonziel der Herren 
30 III, etwas mehr als Platz 6 hätte es für das 
Team um Lennart Nies, Marek Wenzel, Julian 
Wilhelm, Christian Waldkirch, Jörg Schneider, 
Jochen Clouth, Lukas Hackelsberger, Sören 
Denzer, Matthias Breinich, Michael van Haaren 
und Mario Pree sein dürfen. Die knappen 
Niederlagen gegen Waldsee, Leimersheim und 
Jockgrim schmerzten sehr, wäre statt Platz 6 
doch gut Platz 3 möglich gewesen.  
 
Viel fehlte nicht und unsere Herren 40 hätten 
sich ihr Oberligaticket ebenfalls für ein weiteres 
Jahr gesichert. Trotz der intensiven 
Bemühungen von Teamkäpt’n Nico Bergner, 
bleibt die Planung einer Herren 40-
Oberligasaison eine Mammutaufgabe. Der 5:4-
Auftakterfolg von Niraj Singh, Van Lai Nguyen, 
Carsten Nübling, Olaf Busch, Frank Pletsch und 
Nico Bergner war zwar äußerst knapp, aber ein 
gelungener Einstand in die schwierige Saison. 
Die Niederlage gegen die favorisierten Herren 
40 des TC Bürgerweide Worms mit Marcelo 
Manola, Cornelius Wenzel, Thorsten Maier und 
Thomas Grillenberger am zweiten und bei der 
SG Ruchheim/Mörsch/Flomersheim am dritten 
Spieltag konnte man verschmerzen. Dass man 
mit Stefan Schubert gegen den späteren Meister 
TC Halberg Brebach äußerst knapp mit 4:5 
verlor und dabei einiges mehr drin gewesen 
wäre, eventuell auch noch, die personalbedingte 
Niederlage in Andernach am 5. Spieltag dagegen 
schon nicht mehr. Es folgte zwar ein souveränes 
7:2 gegen den TC Schifferstadt, doch gegen 
Kirrweiler musste am letzten Spieltag mit 
Andreas Fachinger nun unbedingt ein Sieg her. 
Erneut fehlte das Tiebreak-Glück in allen drei 
Matchtiebreakts. 4:5. Platz 7 und der Abstieg 
aus der Oberliga. 
 

 
  
Die Personalplanung wird auch in 2023 
herausfordernd bleiben, aber das Team wird 
mindestens genauso sicher in der Verbandsliga 
wieder angreifen. 

 
 
Eine schwierige Saison wartete auf unsere 
Damen 40 in der Pfalzliga. Nach einem 
besonders erfolgreichen Jahr 2021, wurde die 
Aufstellung von Saisonbeginn an regelmäßig 
durchgemischt. Ines Schmidt, Kathrin Dietrich, 
Aye Djavadi, Ilka Fiedler, Bettina Sinewe, Tanja 
Sedlak, Sonja Braun, Manuela Rückmich und 
Vera Baumann verloren zum Auftakt mit viel 
Pech in den Matchtiebreaks gegen den TC SW 
Frankenthal, bevor sie in ähnlicher Besetzung 
mit Sabine Mohr das zweite Spiel gegen die SG 
Lambsheim/Laumersheim/Flomersheim 
gewannen. 
Bei der Niederlage in Bad Dürkheim stieß Kerstin 
Maisner zum Team, gegen WR Speyer folgte der 
zweite Saisonsieg. Mit einem Sieg am letzten 
Spieltag gegen den TC Hassloch wäre Platz 4 
möglich gewesen, doch eine knappe Niederlage 
sorgte für Platz 5 in der insgesamt sehr 
ausgeglichenen Gruppe. 
 
Unsere Damen 50 erlebten einen ganz 
ähnlichen Saisonverlauf. Im Derby zum Auftakt 
gegen Schifferstadt mussten sich Heike Jansen, 
Eva-Maria Berg, Hana Wiechers, Claudia Paul, 
Kirsten Zimmermann, Sabine Mohr, Claudia 
Stumpff-Benter und Heike Bathier knapp den 
Damen des TC Schifferstadt geschlagen geben. 
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Auch bei RW Kaiserslautern mit Claudia 
Egenberger und gegen Sportpark Friedelsheim 
hatten unsere Damen 50 das Nachsehen.  
Gegen Zweibrücken gelang dann der erste 
Saisonsieg, bevor beim Saisondebut von Ursula 
Fischer erneut eine sehr knappe Niederlage 
gegen RW Neustadt II folgte. Den Frust aus 
Neustadt spielte sich das Team eine Woche 
später beim 7:2 gegen Ruchheim von der Seele. 
Die Niederlage am letzten Spieltag bei der SG 
Altrip/Giulini LU/Waldsee besiegelte schließlich 
aber Platz 6. 
 
Schon zum Saisonauftakt Mitte Mai empfingen 
unsere Herren 50 die hoch gehandelten Herren 
des TC Saarwellingen, die eine Woche zuvor den 
Aufstiegsfavoriten TC Rotenbühl Saarbrücken 
bezwungen hatten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Carsten Nübling, Olaf Busch, Frank Pletsch, Uli 
Frantzke, Sascha Streuff und Frank Hölzel 
schafften nicht weniger als einen 8:1-Kantersieg  
und gingen als Mitfavorit um den Aufstieg in die 
folgende Begegnung gegen Saarbrücken. Mit 
Karl-Heinz Klapper, Axel Schulz und Guido 
Kaupe bot unser Team den Saarländern ein Duell 
auf Augenhöhe, das aber leider mit 4:5 verloren 
ging. 
Glücklicherweise fand das Team mit Jürgen 
Koch, Hüseyin Yerlikaya und Daniel Spatz schon 
beim nächsten Spiel in Trier mit 7:2 wieder in 
die Erfolgsspur zurück und auch die zweite 
Mannschaft des TC RW Kaiserslautern wurde 
klar mit 8:1 besiegt. 
Damit war das Matchpunktekonto vor dem 
letzten Spieltag in Neupotz bereits gut gefüllt, 
eine Niederlage würde man sich allerdings nicht 
erlauben können, da Saarwellingen und 
Saarbrücken auf einen Ausrutscher der 
Mitkonkurrenten gewartet hätten. 
Umso spannender, dass es nach den Einzeln 
beim ersten Einsatz von Olaf Hahne nur 3:3 
stand. Was durchaus Anlass zur Nervosität 
gegeben hätte, wurde von unseren Herren 50 
souverän gelöst. Sie gewannen alle drei Doppel 
und wurden Meister in der Oberliga. 
 
Über ein sehr gutes Abschneiden durften sich 
auch unsere Herren 50 II freuen. In der Pfalzliga 
mussten sich Jochen Dächert, Hüseyin Yerlikaya, 
Markus Zimmermann, Olaf Hahne, Oliver 
Defren, Markus Fath, Rainer Weber und Andreas 
Mohr zwar zunächst Steinfeld und Kandel 
geschlagen geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Anschließend startete das Team aber eine Serie 
und gewann mit Frank Hölzel und später Peter 
Ruff und Uli Frantzke gegen Böhl-Iggelheim, Bad 
Dürkheim und Edenkoben.  
Kunibert Magin und Gernot Gries stießen im 
vorletzten Saisonspiel zum Team, das knapp 
verloren wurde, bevor zum Saisonabschluss 
Weisenheim bezwungen werden konnte. 
 
Mehr als achtbar schlug sich auch das Herren 
50 III-Team in der 4er C-Klasse. Oliver Defren, 
Kunibert Magin, Markus Fath, Rainer Weber, 
Gernot Gries, Andreas Mohr und Roman 
Wambold beendeten die Runde ungeschlagen 
und verpassten nur ganz knapp die 
Meisterschaft. 
 

 
 
Diese war für unsere Herren 55 in der 
Südwestliga nicht im Bereich des Möglichen. Ein 
4. Platz als einziges (!) Team aus Rheinland-Pfalz 
in der Gruppe mit fünf hessischen und zwei 
saarländischen Topteams darf aber durchaus 
aus herausragende Leistung betrachtet werden. 
Zwar mussten sich Andreas Werling, Harry 
Frantzke, Jörg Herckelrath, Axel Schulz, Eric 
Geppert und Michael Schehl zum Auftakt dem 
TC Ober-Mörlen geschlagen geben, doch schon 
eine Woche später gewann man mit Mathias 
Scholl und Jürgen Koch in Wallerfangen, bevor 
das Team beim FTC Palmengarten gewann. 

Nach einer Niederlage gegen SW Frankfurt, 
gewann man souverän mit 8:1 gegen Oberursel.  
Markus Fath war bei der Begegnung beim 
späteren Meister Kronberg mit von der Partie. 
Anders als das finale Heimspiel gegen 
Rotenbühl Saarbrücken, konnte im Taunus 
allerdings nicht gewonnen werden. 
Da das Team zwei Spiele gegen höher platzierte 
Teams gewann, dürfen wir uns schon auf 
spannende Herren 55-Auftritte in 2023 freuen. 
 
Einen Platz im Mittelfeld ihrer A-Klassen-Gruppe 
sicherten sich unsere Herren 55 II um Uwe Janz, 
Karl Kolter, Holger Wantzelius, Markus Sehlhoff, 
Peter Braun, Stefan Gruler und Knud Jansen. 
Nach zwei Siegen zum Auftakt gegen 
Rheinzabern und Hettenleidelheim, folgte ein 
3:3 gegen den Park TC Ludwigshafen, bei dem 
in den Doppeln die Chance auf Platz 2 in der 
Abschlusstabelle verspielt wurde. Jürgen 
Lempke und Walter Schneider waren beim 
Heimspiel gegen Meister TC Deidesheim mit von 
der Partie, doch die Partie ging wie auch das 
letzte Spiel gegen den BASF TC knapp verloren. 
 

 
 
Eines der Ausrufezeichen der Spielzeit 2021 
hatten unsere Herren 60 gesetzt. Meister der 
Südwestliga Nord und Aufstieg in die 
allerhöchste Spielklasse, die Regionalliga, in der 
man sich unter den besten Teams 
Südwestdeutschlands wiederfinden sollte. 
Begegnungen gegen namhafte Clubs wie den 
TEC Waldau oder Wolfsberg Pforzheim sollten 
der Lohn für die Mühen im Aufstiegsjahr sein. 
Ziele konnten nur der Klassenerhalt und die 
inoffizielle Nummer 1 in Rheinland-Pfalz sein. 
In Stuttgart beim TEC war für Peter Ruff, Guido 
Kaupe, Ulrich Frantzke, Waldemar Nowrot, 
Günther Rutz, Georg Schumacher und Carsten 
Benter dann zunächst auch wenig zu holen, 
doch schon am zweiten Spieltag wartete das 
Derby gegen den TC SW Landau. In ähnlicher 
Besetzung, aber mit Matthias Kluth entwickelte 
sich ein ausgeglichenes Duell in den Einzeln. 
Anschließend konnte unser Team seine 
Doppelstärke ausspielen, gewann zwei der drei 
Doppel, hätte aber fast alle Doppel für sich 
entschieden. Verstärkt durch Karl-Heinz Klapper 
war der Rückenwind nicht ausreichend, um sich 
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Doppelstärke ausspielen, gewann zwei der drei 
Doppel, hätte aber fast alle Doppel für sich 
entschieden. Verstärkt durch Karl-Heinz Klapper 
war der Rückenwind nicht ausreichend, um sich 



gegen den späteren Meister, TC Eschborn, und 
in Pforzheim durchzusetzen. Doch Ende Juni 
wartete in Birkenfeld das zweite, entscheidende 
Duell gegen den Abstieg. Das Team erlaubte 
schon in den Einzeln wenig Zweifel am 
Auswärtssieg und gewann letztlich 6:3, was die 
abschließende Heimniederlage gegen 
Schallstadt-Wolfenweiler bedeutungslos werden 
ließ. 
 
In einer ausgeglichenen Gruppe hätte es für 
unsere Herren 55 II fast zum Aufstieg in die B-
Klasse gereicht. Jürgen Lempke, Karl Kolter, 
Markus Sehlhoff, Lutz Holtermann, Wolfgang 
Peschel und Matthias Wiechers trotzen Meister 
Neustadt-Königsbach schon zum Auftakt ein 
Unentschieden ab. Im weiteren Verlauf kam man 
mit Walter Schneider und Jürgen Fischer auch 
gegen die SG Hinterweidenthal/ Wieslautern und 
den TC Bad Bergzabern nicht über ein 3:3 
hinaus, weshalb der 4:2-Heimerfolg gegen 
Mußbach knapp nicht zur Meisterschaft reichte. 
Ganz anders als erhofft verlief die Saison für 
unser Herren 65-Südwestligateam. Schon die 
Einteilung in eine Gruppe bestehend aus vier 
Mannschaften dürfte erste Ernüchterung 
ausgelöst haben, spielte man doch in der 
Parallelgruppe in Baden-Württemberg mit sieben 
Mannschaften. Immerhin waren die Verbände 
kreativ genug, kurzerhand einen Modus mit Hin- 
und Rückrunde daraus zu basteln, doch auch 
dieser sollte nur teilweise Bestand haben. Da 
Post-SV Koblenz zurückzog, waren der TCM, 
Offenbach und Saarbrücken nur noch zu dritt.  
 

 
 
Das Hinspiel gegen den späteren Meister 
Offenbacher TC verlief für Gerhard Hick, Gerd 
Dahmen, Hendrik Fiedler, Hans-Jörg Stadler, 
Fritz Urbanek, Walter Kob und Rolf Neher noch 
sehr ausgeglichen, wenn auch mit dem 
schlechteren Ende für unsere Farben. Und auch 
gegen Saarbrücken fehlte mit Hartmut Beyerlein 
Mitte Mai nur ein gewonnener Matchtiebreak 
zum Sieg. In der Rückrunde, in der auch Dietmar 
Mutschke ins Geschehen eingriff, gelang es dem 
Team aber ebenfalls nicht, die ausgeglichenen 
Partien für sich zu entscheiden. Hoffen wir auf 

eine von Verbandsseite besser organisierte neue 
Spielzeit in diesem Jahr.  
 
Viel Grund zum Jubeln hatten leider auch unsere 
Herren 65 II im vergangenen Jahr nicht. 
Zwar bezwangen Hans Berg, Dieter Kohn, 
Wolfgang Deubel, Wolf-Dietrich Möller, Joachim 
Metzdorf und Karl-Heinz Peißl zum Auftakt SW 
Frankenthal klar, doch die weiteren Partien, bei 
denen auch Erich Martin, Hans-Joachim Weiß 
und Roberto Francescutti zum Einsatz kamen, 
gingen allesamt verloren. 
Das Team wird aber auch 2023 in der A-Klasse 
antreten. 
 
Mixed 
 
In der Mixed-Konkurrenz sind unsere 35+- und 
50+-Teams jeweils in der Pfalzliga im Einsatz.  
 
Nach dem Meistertitel in 2021, war in der 
Altersklasse der 35+ im vergangenen Jahr nur 
das Team aus Dudenhofen stärker. 
Alexander Grabs, Jochen Dächert, Olaf Hahne, 
Hüseyin Yerikaya, Rabea Dächert, Lennart Nies, 
Frank Hölzel, Ines Schmidt, Andreas Fachinger, 
Aye Djavadi, Claudia Paul, Jochen Clouth und 
Tanja Sedlak hatten Queidersbach, Lambsheim, 
Rieschweiler-Mühlbach und Münchweiler an der 
Rodalb jeweils souverän besiegt, doch im 
Saisonfinale musste man sich mit Platz 2 
zufrieden geben. 
 
Dieser war für das 50+-Team leider nicht 
erreichbar. Zu stark waren die beiden 
erstplatzierten Teams aus Bad Dürkheim und 
Hainfeld. 
Ursula Fischer, Markus Zimmermann, Heike 
Jansen, Eva-Maria Berg, Markus Fath, Rainer 
Weber, Andreas Mohr, Kirsten Zimmermann, 
Roman Wambold, Peter Braun, Heike Bathier, 
Claudia Stumpff-Benter und Sabine Mohr wurden 
am Ende gute Dritte. 
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Turniere 2022:  
 
Im vergangenen Jahr konnten unsere aktiven Spieler einige Erfolge bei nationalen 
Ranglistenturnieren feiern. Die größten Erfolge feierten aber erneut Gerhard Pfitzer und Peter 
Adrigan mit herausragenden Platzierungen bei nationalen Meisterschaften und international 
besetzten Seniorenturnieren. (LeN) 
 
 
Nicolas Mayr 
1. Platz Herren Einzel 
11. Speyer Open 
 
Max Amling 
- 2. Platz Herren Einzel 
11. Speyer Open 
 
Elmar Stein 
- 1. Platz Herren 30 Einzel 
Pfalzmeisterschaften Halle 
 
Van Lai Nguyen 
2. Platz Herren 40 Einzel 
Senioren Pfalzmeisterschaften 
 
Olaf Busch 
- 2. Platz Herren 50 Einzel 
Pfalzmeisterschaften 
 
Andreas Werling 
- 1.Platz Herren 55   
Senioren Pfalzmeisterschaften 
 
Carsten Nübling 
- 1. Platz Herren 50 Einzel 
Senioren Pfalzmeisterschaften 
- 2. Platz Herren 50 Einzel 
Pfalzmeisterschaften Halle 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hans-Jörg Stadler 
- 2. Platz Herren 65 Einzel 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften Halle 
 
Harald Frantzke 
- 2. Platz Herren 55 Einzel  
Hallen-Pfalzmeisterschaften der Senioren 
 
Gerhard Pfitzer 
- 1. Platz Herren 70 Einzel 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften Halle 
- 1. Platz Herren 70 Einzel 
Seniors Open Mannheim 
- 1. Platz Herren 70 Einzel 
ITF S200 – Ingelheim - Ingelheim Seniors Open 
- 2.Platz Herren 70 Einzel 
Polyfibre - Senioren-Open 2022 Bad Ems 
- 2. Platz Herren 70 Einzel 
ITF S400 - Feld am See - 8. Feld am See Open 
- 2.Platz Herren 70 Doppel 
67. Deutsche Meisterschaften 
 
Peter Adrigan 
- 1.Platz Herren 75 Einzel 
67. Deutsche Meisterschaften 
- 1.Platz Herren 75 Einzel 
42. Forsterner Seniorenturnier 
 



Ein Team, das für Sie da ist.
Ihre Versicherung vor Ort.

Bezirksdirektion Weber und Weber

Oggersheimer Str. 18, 67112 Mutterstadt
Telefon 06234 9454060
info.weberundweber@signal-iduna.net
www.signal-iduna-agentur.de/weberundweber



 

Im Uhrzeigersinn: Zuschauer beim Mixed-Spieltag, Herren 30 
III, Max Amling, Herren 30 I, Herren I, Tejas Chaukulkar und 
in der Mitte die Damen 50 

Auswärts 2022 







2022: DTB-Jubiläumsturnier und 12. VR Bank Open 
 
Das Jubiläumsturnier mit DTB-Ranglistenstatus wird zu einem großen Erfolg und soll 2023 fortgesetzt werden. 
Die VR Bank Open finden in neuer Form als Doppelturnier verhaltenen Anklang. (LeN) 
 
TCM Jubiläumsturnier powered by VR Bank 
Rhein-Neckar und Engelhorn Sports 21.-24. Juli 
2022 
 
Jill Hassinger (TC Mülheim-Kärlich) und Nicolas 
Mayr (TC Mutterstadt) heißen die Sieger des DTB-
Ranglistenturnieres, dass wir im vergangenen Jahr 
anlässlich unseres 50-jähringen Clubjubiläums 
ausgerichtet haben. 
Die 15-Jährige Hassinger war als eine der jüngsten 
Teilnehmerinnen topgesetzt und spielte sich ohne 
Satzverlust bis in das Finale, in dem sie auf Alicia 
Mall vom TC WR Speyer traf. Daria Wilhelm 
erreichte das Achtelfinale, Aline Dissinger sogar 
das Viertelfinale, wo sie Mall in zwei Sätzen 
unterlag. 
Bei den Herren musste die Nummer 1 der Setzliste 
vom TEC Waldau kurzfristig absagen, was 
Chancen für die nachfolgenden Gesetzten 
eröffnete. Neben Jannik Ripberger vom BASF TC, 
waren das u.a. Nicolas Mayr (3), Julian Rieck (4) 
und Sunny Chaturvedi (5). Alle drei TCM-Akteure 
spielten sich ins Halbfinale vor, Sunny schaltete 
auf dem Weg dorthin den Zweitgesetzten aus und 
war gegen Julian in zwei Sätzen erfolgreich. Im 
Finale kam es dann zu einer Neuauflage des Finals 
von 2020 und Nico hatte erneut das bessere Ende 
für sich. Zusammen mit seinen beiden Siegen 
beim TCM Open LK-Turnier ist er damit alleiniger 
Rekordhalter der Veranstaltung. 
Mit Kian Janz zeigte sich ein weiteres TCM-Talent 
im Achtefinale. 
Erfreulicherweise waren Teilnehmer aus ingesamt 
7 DTB-Landesverbänden beim Turnier im Einsatz. 
 

 
 
Für die Treue unserer langjährigen Sponsoren wie 
der VR Bank Rhein-Neckar, Engelhorn Sports, der 
Stickerei Krick, BerryEn (Familie Weber) und des 
Weingutes Braun sind wir sehr dankbar. 

 
 
12. TCM VR Bank Open powered by Engelhorn 
Sports 28.-31. Juli 2022 
 
In neuem Gewand kehrten die TCM VR Bank Open 
powered by Engelhorn Sports nach einjähriger 
Pause zurück. In insgesamt vier Konkurrenzen 
wurde Doppel gespielt.  
 
Sechs Paarungen waren in der Herren-
Doppelkonkurrenz gemeldet. Julian Rieck und 
Cornelius Wenzel durchaus favorisiert in Gruppe 
1, die andere Gruppe schien trotz der starken 
Leistungen von Nicolas Mayr in der Vorwoche 
ausgeglichener. Zusammen mit seinem Bruder, 
Frederic, erlaubte er in der Vorrunde aber nur 
einen Spielgewinn in zwei Matches. Wer darauf 
hoffte, dass Julian und Cornelius diesen Lauf 
stoppen könnten, musste auf den zweiten Satzes 
des Finals warten, indem die Mayr-Brüder zum 
ersten Mal nicht völlig unbesiegbar wirkten. 
Letztlich ging jedoch auch dieser Satz und der 
Titel an Nico und Frederic. 
Bei den Herren mit höherer LK-Summe (LK 23 oder 
höher) setzten sich Lennart Nies und Julian 
Wilhelm vor Christian Maas und Rainer Weber 
durch. 
Seinen Lauf aus Einzeltitel in der Vorwoche und 
Doppeltitel bei den Herren setzte Nico auch in der 
Mixed-Konkurrenz fort. Zusammen mit Cora-Lynn 
von Dungern (BASF TC) wurde er Turniersieger vor 
Kim-Carolin Himmighöfer (TC Schifferstadt)/ 
Sebastian Epstein und Daria Wilhelm/Julian Rieck. 
In der zweiten Mixed-Konkurrenz waren sechs 
Doppel gemeldet. In der ausgeglichenen Gruppe 1 
spielten sich Tatjana Weber und Jochen Dächert 
ins Finale, wo sie auf Lena Kaspar und Lennart 
Nies trafen. Im Finale riss Lena das Geschehen an 
sich, sodass sie sich mit Lennart den Turniersieg 
sichern konnte. 
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Winterrunde 2022-2023  
 
Waren es im Winter noch zwei Pfalzmeistertitel, konnten unsere Senioren in diesem Jahr gleich drei Titel feiern. 
Die Herren 30, 40 und 50 waren in diesem Jahr nicht zu schlagen. Und auch unser viertes Pfalzligateam, die U12 
überzeugten in ihrer Winter-Premierensaison. (LeN) 
 
Mit erneut 10 Teams startete der TCM in die 
Wintersaison 2022-2023. 
Aus aktiver Sicht war der Winter doppelt 
erfreulich. Unsere Herren I korrigierten den 
Abstieg im Vorjahr und sicherten sich 
ungeschlagen den Titel in der A-Klasse und damit 
einen Platz in der Pfalzliga 2023-2024. Nach 
einem 6:0-Auftaktsieg gegen GW Frankenthal, 
wurden auch der TC RW Kaiserslautern und das 
zweite Team von WR Speyer mit 6:0 geschlagen. 
Im vierten Spiel gegen Altrip holte unser 
Topspieler aus der Sommersaison, Tejas 
Chaukulkar, den Ehrenpunkt für die Gäste, bevor 
die letzte Partie in Maxdorf wieder mit 6:0 
gewonnen werden konnte. Neben Vito und 
Antonio Manola, waren Julian Rieck, Elmar Stein, 
Aron Schmitt, Sebastian Epstein, Robin Schunk, 
Kian Janz und Tim Gelbach im Einsatz. 
Dass wir zum ersten Mal seit vielen Jahren wieder 
ein Damenteam in die Winterrunde schicken 
konnten, war ebenfalls ein Highlight des 
abgelaufenen Winters. Raica Sonsee Baur, Lena 
Kaspar, Finja Kroner, Karolin Epstein und Nelly 
Fasch bezwangen SW Landau II deutlich mit 5:1. 
Im zweiten Spiel unterlagen die Damen dem 
Meisterteam aus Jockgrim und Ende März den 
Damen II des TC GW Frankenthal. Zum 
Saisonfinale feierte das Team ein 4:2 gegen 
Römerberg und damit Platz 2 in der 
Abschlusstabelle. Ebenfalls im Einsatz waren Daria 
Wilhelm, Hannah Berg und Lilian Walter. 
 
Unsere Herren II waren im Vorjahr als 2. in die B-
Klasse aufgestiegen, wo die Herausforderung für 
das Größtenteils aus der Herren 30 III besetzte 
Team entsprechend größer war. Lennart Nies, Tim 
Gelbach, Marek Wenzel, Christian Waldkirch, Elias 
Höfer, Mark Fechtenkötter, Jochen Clouth, Jörg 
Schneider gewannen die Auftaktpartie, bevor zwei 
Niederlagen folgten. Zum Finale folgte verstärkt 
durch Sebastian Epstein und Robin Schunk ein 4:2 
gegen den TC Böhl-Iggelheim. 
 
Für die Herren 30 Pfalzmeister hätte man den Text 
aus dem Vorjahr übernehmen können. Nur zwei 
Matchpunkte gaben Sunny Chaturvedi, Julian 
Rieck, Elmar Stein, Van Lai Nguyen, Kai Nico 
Bergner, Mario Flory, Cornelius Wenzel, Sven 
Sroka, Lennart Nies und Christopher Geiler in 5 
Begegnungen ab und feierten den dritten Titel in 
Serie. 
 
 

 
 
Anders als den 30ern und 50ern war unseren 
Herren 40 im Vorjahr der Titel hauchdünn nicht 
vergönnt gewesen. Motivation genug für Van Lai 
Nguyen, Niraj Singh, Carsten Nübling, Frank 
Pletsch, Harry Frantzke, Kai Nico Bergner, Sven 
Sroka und Cornelius Wenzel es in diesem Winter 
besser zu machen. Konsequenterweise wurden sie 
mit einem Sieg Vorsprung Pfalzmeister. 
Das zweite 40er-Team um Frank Pletsch, 
Alexander Grabs, Sven Sroka, Olaf Hahne, Markus 
Zimmermann, Andreas Fachinger Stefan Strozyk 
und Michael Wetzelsberger  wurde 3. in der A-
Klasse, 
 
Auch unsere Herren 50 bleiben Pfalzmeister-
Wiederholungstäter. Carsten Nübling, Harry 
Frantzke, Lars Sommer, Oliver Defren gelang am 
ersten Spieltag das Kunststück gegen SW 
Frankenthal mit vier gewonnen Matchtiebreaks 
eine Vorentscheidung im Titelrennen zu 
erreichen. Eric Geppert und Hüseyin Yerilikaya 
mischten an den anderen Spieltagen und am Ende 
wurde das Team ungeschlagen Meister. 
 

 



 = Heimspiel                           Medenspiele TC Mutterstadt 2023 (Stand: 18.03.2023) 
 

 
RLSW 

Herren 60 I 
 

SWL Nord 
Herren 50 I 

 

SWL Nord 
Herren 55 I 

 

SWL Nord 
Herren 65 I 

 

Oberliga 
Herren I 

 

Oberliga 
Herren 30 I 

 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

 

Pfalzliga 
Damen I 

 

Pfalzliga 
Damen 40 I 

4er 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

 

Pfalzliga 
Herren 70 I 

4er 

Klasse A 
Herren II 

 

Klasse A 
Damen II 

 

Klasse A 
Herren 30 II 

 

Klasse A 
Herren 30 III 

 

Klasse A 
Herren 50 III 

4er 

Klasse A 
Herren 55 II 

4er 

Klasse A 
Herren 70 I 
4er Doppel 

Klasse B 
Herren 60 II 

4er 

Klasse C 
Herren III 

4er 
Spieltag Samstag Samstag Samstag Freitag Sonntag Sonntag Samstag Sonntag Samstag Samstag Samstag Montag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Samstag Samstag Donnerstag Mittwoch Sonntag 

Spielbeginn 13:00 13:00 13:00 13:00 10:00 10:00 13:30 10:00 14:00 14:00 14:00 10:00 10:00 10:00 10:00 10:00 14:00 14:00 10:00 15:00 10:00 
Samstag 

06.Mai 
TC Wolfsberg 
Pforzheim 1  TEC 

Darmstadt    SG Simmern/ 
Kisselbach 1  TC Mörsch 

Frankenthal 1 
TC Grün-Weiss 
Frankenthal 1 

TC Rot-Weiss 
Neustadt 1      TC  

Rülzheim 1     

Sonntag 
07.Mai      SG Roden/ 

Wallerfangen 1  TC Blau-Weiss 
Herxheim 1     TC Grün-Weiss 

Frankenthal 1 
TC Rieschweiler-

Mühlbach 1 
TC Caesarpark 

Kaiserslautern 1 
SC TA 

Ludwigshafen 1     TC  
Neuburg 2 

Montag 
08.Mai            TV 1920 TA 

Geinsheim 1          

Donnerstag 
11.Mai                   TC Schwarz-Weiss 

1896 Landau 1   

Freitag 
12.Mai    TC 

Rotenbühl 1                  

Samstag 
13.Mai 

Tennis 65 
Eschborn 

Eintracht 
Frankfurt 

TC 
Rotenbühl 1    TC Boehringer 

Ingelheim 1  TC  
Kusel 2 

SG Altrip/Giulini 
LU/Waldsee 1 

TC Caesarpark 
Kaiserslautern 1      Tennisverein 

Hagenbach 1975      

Sonntag 
14.Mai      TC Rot-Weiss 

Neustadt 1  TC Weiss-Rot 1897 
Speyer 3     TC Grün-Weiss 

Neustadt 1 
SG Kirrweiler/BW 
L.-Speyerdorf 1 

TSV 1978 
Hassloch 1 

TC SW 1896 
Landau 1     TC Erlenbach b. 

Kandel 1 
Montag 
15.Mai            TC  

Hassloch 2          

Mittwoch 
17.Mai                    TC Ludwigshafen-

Oppau 1  

Freitag 
19.Mai    TC 

Nieder-Roden                  

Samstag 
20.Mai spielfrei TC Bergen-

Enkheim 
SW 

Frankfurt    TC Bürgerweide 
Worms 1  SG TC Römerb./ 

Heiligenstein 1 
TC Rot-Weiss 

Neustadt 2 
TC SW 1903 Bad 

Dürkheim 1      TC Modenbachtal 
Hainfeld 1     

Sonntag 
21.Mai      SG Guckheim/ 

Herschbacher TC  TC Blau-Weiss 
Maxdorf 1     TC Blau-Weiss 

Herxheim 1 
TC Erlenbach b. 

Kandel 1 
TV 1920 TA 

Geinsheim 1 
TC  

Schwegenheim 1     TC 1983 e.V. 
Leimersheim 1 

Montag 
22.Mai            SG Altdorf/ 

Kleinf./Freimersh.          

Mittwoch 
24.Mai                    TC BW im VfR 

Hettenleidelheim 1  

Donnerstag 
25.Mai                   TC  

Dudenhofen 1   

Montag 
12.Juni            TC Grün-Weiss 

Neustadt 1          

Mittwoch 
14.Juni                    TC Blau-Weiss 

Maxdorf 1  

Donnerstag 
15.Juni                   SG Fußgönheim/ 

Ruchheim 1   

Freitag 
16.Juni    TC Blau-Weiß 

Beckingen 1                  

Samstag 
17.Juni 

TEC 
Waldau 1 

TC 
Königstein spielfrei    DJK Tennisverein 

Mainzer Sand e.V.  SG TC Modenbt./ 
TC Offenbach  spielfrei SG GW Frankent./ 

Maxdorf 1      TC 1986 
Ottersheim 1 

TC RW  
Hassloch 1    

Sonntag 
18.Juni     TC  

Gensingen 1 
HTC Bad 

Neuenahr 1  spielfrei     TC  
Lambsheim 1 

TC 77  
Jockgrim 1 

Postsportverein 
TA Neustadt 1 

TC 
Kleinfischlingen 1     TV TA Pfortz-

Maximiliansau 2 
Montag 
19.Juni            TV  

Waldsee 1          

Donnerstag 
22.Juni                   TC 77  

Jockgrim 1   

Freitag 
23.Juni    TC 

Hackenheim 1                  

Samstag 
24.Juni 

TC Schallstadt-
Wolfenweiler 1 

SG DJK 
Andernach 1 

TSC 
Mainz 1  TSV Schott  

Mainz 1  TC Kirchheim-
bolanden 1  TSV F. Billigheim-

Ingenheim 1 
TC  

Schifferstadt 1 
TC  

Kandel 1      TC  
Böhl-Iggelheim 1 

BASF TC 
Ludwigshafen 1    

Sonntag 
25.Juni     TSC  

Mainz 1 
SG Gensingen/ 

Rotamint Bingen  TC Rot-Weiss 
Pirmasens 1     TC Weiss-Rot 1897 

Speyer 3 
TC  

Althornbach 1 
TC  

Meckenheim 1 
TC 1983 e.V. 

Leimersheim 1     TC 77  
Jockgrim 2 

Montag 
26.Juni            SV 1919 TA 

Miesenbach 1          

Mittwoch 
28.Juni                    TC Grün-Weiss 

Frankenthal 1  

Donnerstag 
29.Juni                   TC  

Limburgerhof 1   

Freitag 
30.Juni    TC SW 1896 

Landau 1                  

Samstag 
01.Juli 

TSG Backnang 
Tennis 1 

TC SW 1896 
Landau 1 

TC 
Oberursel  STC Blau-Weiß 

Saarlouis 1  SG Offenbach/ 
Zeiskam 1  TC  

Kusel 1 
TC SW 1903 Bad 

Dürkheim 1 
TC Mörsch 

Frankenthal 1      TC Blau-Weiss 
Bad Bergzabern 1 

TC  
Flomersheim 1    

Sonntag 
02.Juli     SG WMA  

Nordsaar 1 
TC Oberwerth 

Koblenz 1  Park TC  
Grünstadt 1     TSV 1978 

Hassloch 1  spielfrei spielfrei     TC  
Rülzheim 1 

Montag 
03.Juli            TSV Billigheim-

Ingenheim 1          

Samstag 
08.Juli 

TC Grün-Weiss 
Edenkoben 1  TK 

Langen  BASF TC 
Ludwigshafen 2  1.TC  

Weilerbach 1  TC  
Erlenbach (KL) 1 

TC Rot-Weiss 
Kaiserslautern 1 

TC Ludwigshain 
Weisenheim a.S.      spielfrei TC SW 1896 

Landau 1    

Sonntag 
09.Juli     TC BW  

Bad Ems 1 
TUS Neunkirchen, 

Abt.Tennis 1  TC Rot-Weiss 
Kaiserslautern 2     SG Römerberg/ 

Heiligenstein 1 spielfrei TC  
Dudenhofen 2      TG 1980 

Hördt 2 
Samstag 
15.Juli                  TC  

Limburgerhof 1    

Sonntag 
16.Juli              SG Kandel/ 

Tennis Südpf. 1  SG TC Erlenbr./ 
TC Rodalben 1      

 



 = Heimspiel                           Medenspiele TC Mutterstadt 2023 (Stand: 18.03.2023) 
 

 
RLSW 

Herren 60 I 
 

SWL Nord 
Herren 50 I 

 

SWL Nord 
Herren 55 I 

 

SWL Nord 
Herren 65 I 

 

Oberliga 
Herren I 

 

Oberliga 
Herren 30 I 

 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

 

Pfalzliga 
Damen I 

 

Pfalzliga 
Damen 40 I 

4er 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

 

Pfalzliga 
Herren 70 I 

4er 

Klasse A 
Herren II 

 

Klasse A 
Damen II 

 

Klasse A 
Herren 30 II 

 

Klasse A 
Herren 30 III 

 

Klasse A 
Herren 50 III 

4er 

Klasse A 
Herren 55 II 

4er 

Klasse A 
Herren 70 I 
4er Doppel 

Klasse B 
Herren 60 II 

4er 

Klasse C 
Herren III 

4er 
Spieltag Samstag Samstag Samstag Freitag Sonntag Sonntag Samstag Sonntag Samstag Samstag Samstag Montag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Samstag Samstag Donnerstag Mittwoch Sonntag 

Spielbeginn 13:00 13:00 13:00 13:00 10:00 10:00 13:30 10:00 14:00 14:00 14:00 10:00 10:00 10:00 10:00 10:00 14:00 14:00 10:00 15:00 10:00 
Samstag 

06.Mai 
TC Wolfsberg 
Pforzheim 1  TEC 

Darmstadt    SG Simmern/ 
Kisselbach 1  TC Mörsch 

Frankenthal 1 
TC Grün-Weiss 
Frankenthal 1 

TC Rot-Weiss 
Neustadt 1      TC  

Rülzheim 1     

Sonntag 
07.Mai      SG Roden/ 

Wallerfangen 1  TC Blau-Weiss 
Herxheim 1     TC Grün-Weiss 

Frankenthal 1 
TC Rieschweiler-

Mühlbach 1 
TC Caesarpark 

Kaiserslautern 1 
SC TA 

Ludwigshafen 1     TC  
Neuburg 2 

Montag 
08.Mai            TV 1920 TA 

Geinsheim 1          

Donnerstag 
11.Mai                   TC Schwarz-Weiss 

1896 Landau 1   

Freitag 
12.Mai    TC 

Rotenbühl 1                  

Samstag 
13.Mai 

Tennis 65 
Eschborn 

Eintracht 
Frankfurt 

TC 
Rotenbühl 1    TC Boehringer 

Ingelheim 1  TC  
Kusel 2 

SG Altrip/Giulini 
LU/Waldsee 1 

TC Caesarpark 
Kaiserslautern 1      Tennisverein 

Hagenbach 1975      

Sonntag 
14.Mai      TC Rot-Weiss 

Neustadt 1  TC Weiss-Rot 1897 
Speyer 3     TC Grün-Weiss 

Neustadt 1 
SG Kirrweiler/BW 
L.-Speyerdorf 1 

TSV 1978 
Hassloch 1 

TC SW 1896 
Landau 1     TC Erlenbach b. 

Kandel 1 
Montag 
15.Mai            TC  

Hassloch 2          

Mittwoch 
17.Mai                    TC Ludwigshafen-

Oppau 1  

Freitag 
19.Mai    TC 

Nieder-Roden                  

Samstag 
20.Mai spielfrei TC Bergen-

Enkheim 
SW 

Frankfurt    TC Bürgerweide 
Worms 1  SG TC Römerb./ 

Heiligenstein 1 
TC Rot-Weiss 

Neustadt 2 
TC SW 1903 Bad 

Dürkheim 1      TC Modenbachtal 
Hainfeld 1     

Sonntag 
21.Mai      SG Guckheim/ 

Herschbacher TC  TC Blau-Weiss 
Maxdorf 1     TC Blau-Weiss 

Herxheim 1 
TC Erlenbach b. 

Kandel 1 
TV 1920 TA 

Geinsheim 1 
TC  

Schwegenheim 1     TC 1983 e.V. 
Leimersheim 1 

Montag 
22.Mai            SG Altdorf/ 

Kleinf./Freimersh.          

Mittwoch 
24.Mai                    TC BW im VfR 

Hettenleidelheim 1  

Donnerstag 
25.Mai                   TC  

Dudenhofen 1   

Montag 
12.Juni            TC Grün-Weiss 

Neustadt 1          

Mittwoch 
14.Juni                    TC Blau-Weiss 

Maxdorf 1  

Donnerstag 
15.Juni                   SG Fußgönheim/ 

Ruchheim 1   

Freitag 
16.Juni    TC Blau-Weiß 

Beckingen 1                  

Samstag 
17.Juni 

TEC 
Waldau 1 

TC 
Königstein spielfrei    DJK Tennisverein 

Mainzer Sand e.V.  SG TC Modenbt./ 
TC Offenbach  spielfrei SG GW Frankent./ 

Maxdorf 1      TC 1986 
Ottersheim 1 

TC RW  
Hassloch 1    

Sonntag 
18.Juni     TC  

Gensingen 1 
HTC Bad 

Neuenahr 1  spielfrei     TC  
Lambsheim 1 

TC 77  
Jockgrim 1 

Postsportverein 
TA Neustadt 1 

TC 
Kleinfischlingen 1     TV TA Pfortz-

Maximiliansau 2 
Montag 
19.Juni            TV  

Waldsee 1          

Donnerstag 
22.Juni                   TC 77  

Jockgrim 1   

Freitag 
23.Juni    TC 

Hackenheim 1                  

Samstag 
24.Juni 

TC Schallstadt-
Wolfenweiler 1 

SG DJK 
Andernach 1 

TSC 
Mainz 1  TSV Schott  

Mainz 1  TC Kirchheim-
bolanden 1  TSV F. Billigheim-

Ingenheim 1 
TC  

Schifferstadt 1 
TC  

Kandel 1      TC  
Böhl-Iggelheim 1 

BASF TC 
Ludwigshafen 1    

Sonntag 
25.Juni     TSC  

Mainz 1 
SG Gensingen/ 

Rotamint Bingen  TC Rot-Weiss 
Pirmasens 1     TC Weiss-Rot 1897 

Speyer 3 
TC  

Althornbach 1 
TC  

Meckenheim 1 
TC 1983 e.V. 

Leimersheim 1     TC 77  
Jockgrim 2 

Montag 
26.Juni            SV 1919 TA 

Miesenbach 1          

Mittwoch 
28.Juni                    TC Grün-Weiss 

Frankenthal 1  

Donnerstag 
29.Juni                   TC  

Limburgerhof 1   

Freitag 
30.Juni    TC SW 1896 

Landau 1                  

Samstag 
01.Juli 

TSG Backnang 
Tennis 1 

TC SW 1896 
Landau 1 

TC 
Oberursel  STC Blau-Weiß 

Saarlouis 1  SG Offenbach/ 
Zeiskam 1  TC  

Kusel 1 
TC SW 1903 Bad 

Dürkheim 1 
TC Mörsch 

Frankenthal 1      TC Blau-Weiss 
Bad Bergzabern 1 

TC  
Flomersheim 1    

Sonntag 
02.Juli     SG WMA  

Nordsaar 1 
TC Oberwerth 

Koblenz 1  Park TC  
Grünstadt 1     TSV 1978 

Hassloch 1  spielfrei spielfrei     TC  
Rülzheim 1 

Montag 
03.Juli            TSV Billigheim-

Ingenheim 1          

Samstag 
08.Juli 

TC Grün-Weiss 
Edenkoben 1  TK 

Langen  BASF TC 
Ludwigshafen 2  1.TC  

Weilerbach 1  TC  
Erlenbach (KL) 1 

TC Rot-Weiss 
Kaiserslautern 1 

TC Ludwigshain 
Weisenheim a.S.      spielfrei TC SW 1896 

Landau 1    

Sonntag 
09.Juli     TC BW  

Bad Ems 1 
TUS Neunkirchen, 

Abt.Tennis 1  TC Rot-Weiss 
Kaiserslautern 2     SG Römerberg/ 

Heiligenstein 1 spielfrei TC  
Dudenhofen 2      TG 1980 

Hördt 2 
Samstag 
15.Juli                  TC  

Limburgerhof 1    

Sonntag 
16.Juli              SG Kandel/ 

Tennis Südpf. 1  SG TC Erlenbr./ 
TC Rodalben 1      

 



Platzbelegung Medenspiele 2023 (Stand 18.03.2023)                                                                        
 

 Platz 1 Platz 2 Platz 3 Platz 4 Platz 5 Platz 6 Platz 7 Platz 8 Platz 9 Platz 10 Platz 11 Platz 12 Platz 13 
Samstag 

06.Mai 
SWL Nord 
Herren 55 I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

RLSW 
Herren 60 I 

RLSW 
Herren 60 I 

RLSW 
Herren 60 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I gesperrt    

Sonntag 
07.Mai 

A-Klasse 
Herren II 

A-Klasse 
Herren II 

A-Klasse 
Herren II 

Oberliga 
Herren 30 I 

Oberliga 
Herren 30 I  Oberliga 

Herren 30 I 
Klasse A 

Herren 30 II 
Klasse A 

Herren 30 II 
Klasse A 

Herren 30 II 
Klasse A 

Herren 30 III 
Klasse A 

Herren 30 III 
Klasse A 

Herren 30 III 
Montag 
08.Mai    Pfalzliga 4er 

Herren 70 I 
Pfalzliga 4er 
Herren 70 I         

Donnerstag 
11.Mai    Klasse A Doppel 

Herren 70 I 4er 
Klasse A Doppel 
Herren 70 I 4er         

Samstag 
13.Mai 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Pfalzliga 4er 
Damen 40 I 

Pfalzliga 4er 
Damen 40 I  Pfalzliga 

Herren 50 II 
Pfalzliga 

Herren 50 II 
Pfalzliga 

Herren 50 II 
Klasse A 4er 
Herren 50 III 

Klasse A 4er 
Herren 50 III   

Sonntag 
14.Mai 

Klasse A 
Herren 30 II 

Klasse A 
Herren 30 II 

Klasse A 
Herren 30 II 

Klasse A 
Damen II 

Klasse A 
Damen II  Klasse A 

Damen II gesperrt Klasse A 
Herren 30 III 

Klasse A 
Herren 30 III 

Klasse A 
Herren 30 III   

Freitag 
19.Mai    SWL Nord 

Herren 65 I 
SWL Nord 
Herren 65 I  SWL Nord 

Herren 65 I gesperrt      

Samstag 
20.Mai 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

SWL Nord 
Herren 50 I 

SWL Nord 
Herren 50 I  SWL Nord 

Herren 50 I gesperrt Pfalzliga 4er 
Damen 40 I 

Pfalzliga 4er 
Damen 40 I gesperrt   

Sonntag 
21.Mai 

Pfalzliga 
Damen I 

Pfalzliga 
Damen I 

Pfalzliga 
Damen I 

Oberliga 
Herren 30 I 

Oberliga 
Herren 30 I  Oberliga 

Herren 30 I gesperrt Klasse A 
Herren 30 III 

Klasse A 
Herren 30 III 

Klasse A 
Herren 30 III 

Klasse C 4er 
Herren III 

Klasse C 4er 
Herren III 

Mittwoch 
24.Mai    Klasse B 4er 

Herren 60 II 
Klasse B 4er 
Herren 60 II         

Donnerstag 
25.Mai    Klasse A Doppel 

Herren 70 I 4er 
Klasse A Doppel 
Herren 70 I 4er         

Freitag 
16.Juni    SWL Nord 

Herren 65 I 
SWL Nord 
Herren 65 I  SWL Nord 

Herren 65 I gesperrt      

Samstag 
17.Juni 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

RLSW 
Herren 60 I 

RLSW 
Herren 60 I  RLSW 

Herren 60 I gesperrt Pfalzliga 
Herren 50 II 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

Pfalzliga 4er 
Damen 40 I 

Pfalzliga 4er 
Damen 40 I 

Sonntag 
18.Juni    Klasse A 

Herren 30 II 
Klasse A 

Herren 30 II  Klasse A 
Herren 30 II gesperrt      

Montag 
19.Juni    Pfalzliga 4er 

Herren 70 I 
Pfalzliga 4er 
Herren 70 I         

Freitag 
23.Juni    SWL Nord 

Herren 65 I 
SWL Nord 
Herren 65 I  SWL Nord 

Herren 65 I gesperrt      

Samstag 
24.Juni 

SWL Nord 
Herren 50 I 

SWL Nord 
Herren 50 I 

SWL Nord 
Herren 50 I 

Oberliga 
Herren I 

Oberliga 
Herren I 

Oberliga 
Herren I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

Klasse B 4er 
Herren 50 III 

Klasse B 4er 
Herren 50 III 

Sonntag 
25.Juni 

A-Klasse 
Herren II 

A-Klasse 
Herren II 

A-Klasse 
Herren II 

Oberliga 
Herren 30 I 

Oberliga 
Herren 30 I  Oberliga 

Herren 30 I gesperrt Klasse A 
Damen II 

Klasse A 
Damen II 

Klasse A 
Damen II 

Klasse C 4er 
Herren III 

Klasse C 4er 
Herren III 

Mittwoch 
24.Juni    Klasse B 4er 

Herren 60 II 
Klasse B 4er 
Herren 60 II         

Donnerstag 
29.Juni    Klasse A Doppel 

Herren 70 I 4er 
Klasse A Doppel 
Herren 70 I 4er         

Samstag 
01.Juli 

SWL Nord 
Herren 50 I 

SWL Nord 
Herren 50 I 

SWL Nord 
Herren 50 I 

RLSW 
Herren 60 I 

RLSW 
Herren 60 I 

RLSW 
Herren 60 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

Klasse B 4er 
Herren 50 III 

Klasse B 4er 
Herren 50 III 

Sonntag 
02.Juli 

Oberliga 
Herren 30 I 

Oberliga 
Herren 30 I 

Oberliga 
Herren 30 I 

Oberliga 
Herren I 

Oberliga 
Herren I  Oberliga 

Herren I gesperrt Pfalzliga 
Damen I 

Pfalzliga 
Damen I 

Pfalzliga 
Damen I   

Montag 
03.Juli    Pfalzliga 4er 

Herren 70 I 
Pfalzliga 4er 
Herren 70 I         

Samstag 
08.Juli 

SWL Nord 
Herren 55 I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

Oberliga 
Herren I 

Oberliga 
Herren I 

Oberliga 
Herren I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Klasse A 4er 
Herren 55 II 

Klasse A 4er 
Herren 55 II 

Sonntag 
09.Juli 

A-Klasse 
Herren II 

A-Klasse 
Herren II 

A-Klasse 
Herren II 

Pfalzliga 
Damen I 

Pfalzliga 
Damen I  Pfalzliga 

Damen I gesperrt Klasse C 4er 
Herren III 

Klasse C 4er 
Herren III gesperrt   

Samstag 
15.Juli    Klasse A 4er 

Herren 55 II 
Klasse A 4er 
Herren 55 II         

Sonntag 
16.Juli    Klasse A 

Damen II 
Klasse A 
Damen II  Klasse A 

Damen II gesperrt      
 

Reduziert auf 2 Plätze 



Platzbelegung Medenspiele 2023 (Stand 18.03.2023)                                                                        
 

 Platz 1 Platz 2 Platz 3 Platz 4 Platz 5 Platz 6 Platz 7 Platz 8 Platz 9 Platz 10 Platz 11 Platz 12 Platz 13 
Samstag 

06.Mai 
SWL Nord 
Herren 55 I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

RLSW 
Herren 60 I 

RLSW 
Herren 60 I 

RLSW 
Herren 60 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I gesperrt    

Sonntag 
07.Mai 

A-Klasse 
Herren II 

A-Klasse 
Herren II 

A-Klasse 
Herren II 

Oberliga 
Herren 30 I 

Oberliga 
Herren 30 I  Oberliga 

Herren 30 I 
Klasse A 

Herren 30 II 
Klasse A 

Herren 30 II 
Klasse A 

Herren 30 II 
Klasse A 

Herren 30 III 
Klasse A 

Herren 30 III 
Klasse A 

Herren 30 III 
Montag 
08.Mai    Pfalzliga 4er 

Herren 70 I 
Pfalzliga 4er 
Herren 70 I         

Donnerstag 
11.Mai    Klasse A Doppel 

Herren 70 I 4er 
Klasse A Doppel 
Herren 70 I 4er         

Samstag 
13.Mai 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Pfalzliga 4er 
Damen 40 I 

Pfalzliga 4er 
Damen 40 I  Pfalzliga 

Herren 50 II 
Pfalzliga 

Herren 50 II 
Pfalzliga 

Herren 50 II 
Klasse A 4er 
Herren 50 III 

Klasse A 4er 
Herren 50 III   

Sonntag 
14.Mai 

Klasse A 
Herren 30 II 

Klasse A 
Herren 30 II 

Klasse A 
Herren 30 II 

Klasse A 
Damen II 

Klasse A 
Damen II  Klasse A 

Damen II gesperrt Klasse A 
Herren 30 III 

Klasse A 
Herren 30 III 

Klasse A 
Herren 30 III   

Freitag 
19.Mai    SWL Nord 

Herren 65 I 
SWL Nord 
Herren 65 I  SWL Nord 

Herren 65 I gesperrt      

Samstag 
20.Mai 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

SWL Nord 
Herren 50 I 

SWL Nord 
Herren 50 I  SWL Nord 

Herren 50 I gesperrt Pfalzliga 4er 
Damen 40 I 

Pfalzliga 4er 
Damen 40 I gesperrt   

Sonntag 
21.Mai 

Pfalzliga 
Damen I 

Pfalzliga 
Damen I 

Pfalzliga 
Damen I 

Oberliga 
Herren 30 I 

Oberliga 
Herren 30 I  Oberliga 

Herren 30 I gesperrt Klasse A 
Herren 30 III 

Klasse A 
Herren 30 III 

Klasse A 
Herren 30 III 

Klasse C 4er 
Herren III 

Klasse C 4er 
Herren III 

Mittwoch 
24.Mai    Klasse B 4er 

Herren 60 II 
Klasse B 4er 
Herren 60 II         

Donnerstag 
25.Mai    Klasse A Doppel 

Herren 70 I 4er 
Klasse A Doppel 
Herren 70 I 4er         

Freitag 
16.Juni    SWL Nord 

Herren 65 I 
SWL Nord 
Herren 65 I  SWL Nord 

Herren 65 I gesperrt      

Samstag 
17.Juni 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

RLSW 
Herren 60 I 

RLSW 
Herren 60 I  RLSW 

Herren 60 I gesperrt Pfalzliga 
Herren 50 II 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

Pfalzliga 4er 
Damen 40 I 

Pfalzliga 4er 
Damen 40 I 

Sonntag 
18.Juni    Klasse A 

Herren 30 II 
Klasse A 

Herren 30 II  Klasse A 
Herren 30 II gesperrt      

Montag 
19.Juni    Pfalzliga 4er 

Herren 70 I 
Pfalzliga 4er 
Herren 70 I         

Freitag 
23.Juni    SWL Nord 

Herren 65 I 
SWL Nord 
Herren 65 I  SWL Nord 

Herren 65 I gesperrt      

Samstag 
24.Juni 

SWL Nord 
Herren 50 I 

SWL Nord 
Herren 50 I 

SWL Nord 
Herren 50 I 

Oberliga 
Herren I 

Oberliga 
Herren I 

Oberliga 
Herren I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

Klasse B 4er 
Herren 50 III 

Klasse B 4er 
Herren 50 III 

Sonntag 
25.Juni 

A-Klasse 
Herren II 

A-Klasse 
Herren II 

A-Klasse 
Herren II 

Oberliga 
Herren 30 I 

Oberliga 
Herren 30 I  Oberliga 

Herren 30 I gesperrt Klasse A 
Damen II 

Klasse A 
Damen II 

Klasse A 
Damen II 

Klasse C 4er 
Herren III 

Klasse C 4er 
Herren III 

Mittwoch 
24.Juni    Klasse B 4er 

Herren 60 II 
Klasse B 4er 
Herren 60 II         

Donnerstag 
29.Juni    Klasse A Doppel 

Herren 70 I 4er 
Klasse A Doppel 
Herren 70 I 4er         

Samstag 
01.Juli 

SWL Nord 
Herren 50 I 

SWL Nord 
Herren 50 I 

SWL Nord 
Herren 50 I 

RLSW 
Herren 60 I 

RLSW 
Herren 60 I 

RLSW 
Herren 60 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

Pfalzliga 
Herren 50 II 

Klasse B 4er 
Herren 50 III 

Klasse B 4er 
Herren 50 III 

Sonntag 
02.Juli 

Oberliga 
Herren 30 I 

Oberliga 
Herren 30 I 

Oberliga 
Herren 30 I 

Oberliga 
Herren I 

Oberliga 
Herren I  Oberliga 

Herren I gesperrt Pfalzliga 
Damen I 

Pfalzliga 
Damen I 

Pfalzliga 
Damen I   

Montag 
03.Juli    Pfalzliga 4er 

Herren 70 I 
Pfalzliga 4er 
Herren 70 I         

Samstag 
08.Juli 

SWL Nord 
Herren 55 I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

SWL Nord 
Herren 55 I 

Oberliga 
Herren I 

Oberliga 
Herren I 

Oberliga 
Herren I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Verbandsliga 
Herren 40 I 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Pfalzliga 
Damen 50 I 

Klasse A 4er 
Herren 55 II 

Klasse A 4er 
Herren 55 II 

Sonntag 
09.Juli 

A-Klasse 
Herren II 

A-Klasse 
Herren II 

A-Klasse 
Herren II 

Pfalzliga 
Damen I 

Pfalzliga 
Damen I  Pfalzliga 

Damen I gesperrt Klasse C 4er 
Herren III 

Klasse C 4er 
Herren III gesperrt   

Samstag 
15.Juli    Klasse A 4er 

Herren 55 II 
Klasse A 4er 
Herren 55 II         

Sonntag 
16.Juli    Klasse A 

Damen II 
Klasse A 
Damen II  Klasse A 

Damen II gesperrt      
 

Reduziert auf 2 Plätze 



Lieser



Jubilare 2023 
 
50 Jahre Mitglied 
 
Gisela Emmrich-Bein 
Armin Biebinger 
Hermann Böffel 
Ulrich Frantzke 
Ingrid Gaa 
Peter Gaa 
Ludwig Humm 
Dieter Krahnert 
Josef Martinek 
Waltraud Martinek 
Karlheinz Schöler 
Horst Weidemann 
 
45 Jahre Mitglied 
 
Egon Berkel 
Wolfgang Schmidt 
 
40 Jahre Mitglied 
 
Walter Kob 
Boerries Nies 
Dieter Rauscher 
Günter Volk 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
35 Jahre Mitglied 
 
Claus Ehrenbeck 
Georg Münch 
Klaus Reimer 
Marion Reithermann 
 
30 Jahre Mitglied 
 
Eric Burckard 
Anne Wenzel 
 
25 Jahre Mitglied 
 
Heidi Degen 
Toni Degen 
Rolf Geißler 
Petra Reuschenbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Runde Geburtstage 2023 
 
90 Jahre 
 
Waltraud Reimer 
 
85 Jahre 
 
Wolf-Dieter Fischer 
Dieter Krahnert 
 
80 Jahre 
 
Hans Berg 
Egon Berkel 
Brigitte Braun 
Helmut Felix 
Brigitte Kohn 
Charlotte Kriegshäuser 
Gerlinde Schmidt-Huber 
Jürgen Schmitt 
 
75 Jahre 
 
Armin Biebinger 
Marian Brinzei 
Toni Degen 
Randolf Jakob  
Gabi Kunz 
Georg Münch 
Brigitte Schmelter-Grüner 
Wolfgang Schmidt 
Hans Strathausen 
 
70 Jahre 
 
Hannelore Bock 
Ursula Fischer 
Manfred Hahn 
Ursula Hundsdörfer 
Hermenigild Iserlohn 
Walter Kob 
Wolf-Dietrich Möller 
Dietmar Mutschke  
Boerries Nies 
Brigitte Ohler 
 
65 Jahre 
 
Manfred Fischer 
Ulrich Frantzke 
Stefan Gruler 
Klaus Jörg 
Karl-Heinz Klapper 
Peter Kramer 
Heidi Kurrle 
Jürgen Lempke 
Gilbert Mayr 
Birgitta Peschel 
Christel Schönung 
Markus Sehlhoff 
Ute Wagner 
Hana Wiechers 
Matthias Wiechers 
 
60 Jahre 
 
Clemens Feldmann 
 
 
 
 
 

 
Fortsetzung Winterrunde 2022-2023 
 
Einen Platz verbessert im Gegensatz zum Vorjahr 
waren unsere Herren 50 II mit Olaf Hahne, Hüseyin 
Yerlikaya, Markus Zimmermann, Oliver Defren, 
Uwe Janz, Markus Fath, Rainer Weber, Andreas 
Mohr und Roman Wambold. Auf Platz 2 schlossen 
sie den Winter ab. 
 
In der Damen 40 A-Klasse belegten Heike Jansen, 
Ines Schmidt, Eva-Maria Berg, Aye Djavadi, Claudia 
Paul, Kirsten Zimmermann, Kerstin Maisner, Tanja 
Sedlak, Miriam Baur und Sabine Mohr starteten 
dreimal ungeschlagen, bevor sie nach Niederlagen 
zum Abschluss die Saison auf Platz 4 beendeten. 
 
Bis Ende März lag unsere U12 auf Platz 1. Julius 
Wolf, Ben Julian Bergner, Ben Drinda, Bernardo 
Sänger, Lenny Weber konnten am letzten Spieltag 
nur von der SG Mörsch Frankenthal/Post SV 
Ludwigshafen abgefangen werden. 



Braun / Remax / Baumschule 
/ Matchball

 
Liebe Tennisfreunde und Gäste, 

wir freuen uns, dass wir seit dem 01.04 für euch die Türen des
Restaurants / Clubhauses wieder geöffnet und seitdem auch tolle
Rückmeldungen erhalten haben.
Wir bieten Pizza & Pasta an und ab kommender Woche erweitern wir
unsere Speisekarte mit Schnitzeln und weiteren Speisen. 
Außerdem stehen täglich wechselnde Tagesgerichte auf der Karte, 
bei denen Ihr unter der Woche bis 16 Uhr noch einen Salat oder eine
Suppe dazu bekommt. 
Wir freuen uns euch ganz herzlich im Matchball Clubhouse begrüßen
zu dürfen ! 

 
Wir sind Dienstags - Sonntags von 11:00 - 21:00 Uhr durchgehend 

für euch da. Montags haben wir Ruhetag. 
Während der Saison arbeiten wir ohne Ruhetag (Mitte Mai-Sep).
Bei Fragen, Reservierungen oder Bestellungen zum abholen: 
Tel. : 0172 5219968 (ab dem 10.05. Festnetz, Nummer folgt) 

 
Liebe Grüße 

Euer Matchball-Team 
 
 
 



   Damen I & II 
 
Camille Townsend  
Riya Uboveja  
Barbara Chaturvedi  
Nathalie Scherdel  
Elena Holl  
Tatjana Weber  
Claudia Fischer  
Nina Fasch  
Daria Wilhelm  
Christina Müller  
Lena Ost  
Ines Schmidt  
Lena Kaspar  
Raica Sonsee Baur 
Kim-Maria Bach  
Hannah Berg  
Karolin Epstein  
Finja Kroner  
Lilian Walter  
Nelly Fasch  
Alicia Karlein  
Eva-Maria Moser  
Lena Geller  
Pia Germeyer  
Paula Schmidt  
(Nat.) Name 
Fabienne Ringer  
Olivia Bien  
Julia Henrich  
Luise Rettig  
Julia Gruler  
Céline Chevalier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Damen 40  
 
Heike Jansen  
Rabea Dächert  
Ines Schmidt  
Chrys Fechtenkötter  
Eva-Maria Berg  
Kathrin Dietrich  
Hana Wiechers  
Aye Djavadi  
Claudia Paul  
Ilka Fiedler  
Kirsten Zimmermann  
Bettina Sinewe  
Tanja Sedlak  
Kerstin Maisner  
Jansen  Dr. 
Manuela Ruckmich  
Heike Bathier  
Miriam Baur  
Claudia Egenberger  
Sonja Braun  
Ludmila Wambold  
   
Damen 50  
  
Heike Jansen  
Ursula Fischer  
Eva-Maria Berg  
Kathrin Dietrich  
Hana Wiechers  
Aye Djavadi  
Claudia Paul  
Ilka Fiedler  
Kirsten Zimmermann  
Monika Liborius-Schneider  
Kerstin Maisner  
Claudia Stumpff-Benter  
Sabine Mohr  
Heike Bathier  
Miriam Baur  
Claudia Egenberger  
Sonja Braun  
Ludmila Wambold  
Claudia Kern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mädchen U18  
 
Raica Sonsee Baur  
Finja Kroner  
Lilian Walter  
Pia Germeyer  
Fabienne Ringer  
Emelie Lara Höfer  
Caroline Braun  
Julie Bathier  
Finja Köppl  
Anne Weber 
 
Jungen U 18 
 
Luca Elias Höfer 
Marc Fechtenkötter  
Philip Fechtenkötter  
Jelle Berg  
Jan Anders  
Matvey Aksiuchyts  
Maxim Sehlhoff  
Noah Miguel Grünwald 
 
Mädchen U 15 
 
Julie Bathier  
Finja Köppl  
Anne Weber  
Elin Kirsch  
Elena Reinhard 
 
Jungen U 15 I, II & III 
 
Francisco Schultheiß  
Ben Drinda  
Julius Wolf  
Jelle Berg  
Ben Julian Bergner  
Bernardo Sänger  
Jonas Fischer  
Victor Oldendorf  
Vinzent Spatz  
Rasmus Crone  
Sönke Mittwollen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maxime Boehm  
Simon Allwißner  
Mathias Morcillo Yvon 
Gregor Börstler  
Silas Reuther  
Marlon Hirsch 
 
U12 gemischt I, II & III 
 
Lenny Weber  
Ben Drinda  
Julius Wolf  
Ben Julian Bergner  
Bernardo Sänger  
Felix Zwierlein  
Karl Wübbe  
Maximilian Huber  
Noah Maier  
Paul von der Linden 
Bennet Rutzen  
Leonardo Staal  
Constantin Schäfer  
Jovanche Blazheski  
Nele Valentina Dresch  
Maya Pellkofer  
Maurice Wenzel  
Sophia Weiß  
Victoria Börstler 
 
U10 gemischt 
 
Michael Nordheimer  
Leevi Kirsch  
Philipp Kuhn  
Anna Sophie Bergner  
Maximilian Wolf 
 





Herren I, II und III 
 
Brendon Moore  
Arbizu Daniel Sancho 
Max Amling  
Nicolas Mayr  
Pascal Lorieul  
Filippo Salsini  
Canal Carlos Paton 
Joshua James Taylor 
Parantap Chaturvedi  
Elmar Stein  
Sebastian Epstein  
Robin Schunk  
Fabio Reithermann  
Lennart Nies  
Frederic Mayr  
Tim Gelbach  
Christopher Geiler  
Sebastian Beil  
Marek Wenzel  
(Nat.) Name 
Len Klapper  
Elias Luca Höfer 
Erik Zimmermann  
Julian Wilhelm  
Christian Waldkirch  
Nico Fiedler  
Marc Fechtenkötter  
Stefan Strozyk  
Oliver Maximilian 
Scholl 
Nicolas Bittner  
Jelle Berg  
Jan Geller  
Mikkel Crone  
Yannick Strickler  
Johannes Rau  
Michael 
Wetzelsberger  
Lukas Hackelsberger  
Tobias Höld  
Matthias Breinich  
Sören Denzer  
Michael van Haaren 
Mario Pree  
Dr. Michael Herting 
Nedeljko Bozic  
Dominik Kroner  
Matthias Becker  
Dirk Harreus  
Oliver Hick  
Marcus Fassott  
Till Strickler  
Jonas Krieger 
 
Herren 30 I, II & III 
 
Brendon Moore  
Daniel Steigleiter  
Philipp Herz  
Julian Rieck  
Parantap Chaturvedi  
Van lai Nguyen 
Elmar Stein  
Steven Schneider  
Olaf Busch  
Mathias Scholl  
Mario Flory  
Dr. Kai Nico Bergner 
Cornelius Wenzel  
Florian Weigert  
Lars Sommer  
Sven Sroka  
Alexander Grabs  

Olaf Hahne  
Lennart Nies  
Hüseyin Yerlikaya  
Markus Zimmermann  
Patrick Becker  
Thorsten Maier  
Frederic Mayr  
Christopher Geiler  
Philipp von der Linden 
Andreas Fachinger  
Sebastian Beil  
Marek Wenzel  
Tomas Falk  
Julian Wilhelm  
Christian Waldkirch  
Jochen Clouth  
Stefan Strozyk  
Jörg Schneider  
Michael 
Wetzelsberger  
Lukas Hackelsberger  
Tobias Höld  
Matthias Breinich  
Sören Denzer  
Michael Gutekunst  
Michael van Haaren 
Mario Pree  
Dr. Michael Herting 
Nedeljko Bozic  
Dominik Kroner  
Matthias Becker  
Dirk Harreus  
Oliver Hick  
Marcus Fassott 
 
Herren 40 I 
 
Julian Rieck  
Van Lai Nguyen 
Dr. Andreas Werling 
Thomas Scholl  
Carsten Nübling  
Steven Schneider  
Axel Schulz  
Jörg Herckelrath  
Harry Frantzke  
Frank Pletsch  
Sven Liebig  
Dr. Kai Nico Bergner 
Cornelius Wenzel  
Frank Schultheiß  
Florian Weigert  
Eric Geppert  
Gerald Wübbe  
Stefan Schubert  
Marco Kirchner  
Sven Sroka  
Alexander Grabs  
Eric Seifert  
Jens Pellkofer  
Dr. Michael Schehl 
Sascha Streuff  
Frank Hölzel  
Gerhard Geller  
Thorsten Maier  
Thomas Grillenberger  
Philipp von der Linden 
Oliver Defren  
Daniel Spatz  
Andreas Fachinger  
Tomas Falk  
Markus Quinger  
Jochen Clouth  
Jörg Schneider 
 

Herren 50 I, II & III 
 
Thomas Scholl  
Carsten Nübling  
Olaf Busch  
Frank Pletsch  
Sven Liebig  
Frank Schultheiß  
Stefan Schubert  
Marco Kirchner  
Olaf Hahne  
Jochen Dächert  
Hüseyin Yerlikaya  
Jens Pellkofer  
Markus Zimmermann  
Sascha Streuff  
Frank Hölzel  
Gerhard Geller  
Oliver Defren  
Daniel Spatz  
Uwe Janz  
Dr. Markus Fath 
Rainer Weber  
Andreas Mohr  
Roman Wambold  
Peter Braun  
Holger Wantzelius  
Knud Jansen  
Ralf Embach 
 
Herren 55 I & II 
 
Dr. Andreas Werling  
Axel Schulz  
Jörg Herckelrath  
Harry Frantzke  
Mathias Scholl  
Eric Geppert  
Gerald Wübbe  
Lars Sommer  
Eric Seifert  
Jürgen Lempke  
Dr. Michael Schehl  
Kunibert Magin  
Uwe Janz  
Dr. Karl Kolter 
Markus Sehlhoff  
Peter Braun  
Holger Wantzelius  
Walter Schneider  
Knud Jansen  
Stefan Gruler 
 
Herren 60 I & II 
 
Ulrich Frantzke  
Dr. Guido Kaupe 
Günther Rutz  
Peter Ruff  
Waldemar Nowrot  
Georg Schuhmacher  
Jürgen Lempke  
Carsten Benter  
Dr. Karl Kolter 
Toni Degen  
Markus Sehlhoff  
Lutz Holtermann  
Joachim Metzdorf  
Stefan Gruler  
Dr. Rolf Geißler 
Heinz Karl  
Robert Francescutti  
Dr. Wolfgang Peschel 
Dr. Matthias Wiechers 
Dr. Jürgen Fischer  

Dr. Harald Armbruster   
 
Herren 65 I & II 
 
Karl-Heinz Klapper  
Gerhard Hick  
Peter Adrigan  
Hendrik Fiedler  
Fritz Urbanek  
Pierluigi Piovani  
Dr. Hans-Jörg Stadler  
Gerd Dahmen  
Walter Kob  
Dietmar Mutschke  
Lutz Burckard  
Rolf Neher  
Hans Berg  
Dieter Kohn  
Boerries Nies  
Wolfgang Deubel  
Dr. Dieter Kolassa  
Erich Martin  
Karl-Heinz Peißl  
Joachim Metzdorf  
Bernd Strozyk  
Wolf-Dietrich Möller  
Heinz Karl  
Günter Schön  
Hans-Joachim Weiß 
 
Herren 70 
 
Peter Adrigan  
Ulrich Magsam  
Gerd Dahmen  
Walter Kob  
Dietmar Mutschke  
Lutz Burckard  
Hans Berg  
Toni Degen  
Wolfgang Deubel  
Dr. Marian Brinzei 
Erich Martin  
Karl-Heinz Peißl  
Wolf-Dietrich Möller  
Günter Schön  
Dr. Jürgen Fischer  
 
Herren 70 Doppel 
 
Boerries Nies  
Toni Degen  
Wolfgang Deubel  
Dr. Marian Brinzei  
Erich Martin  
Karl-Heinz Peißl  
Egon Berkel  
Dr. Hans Peter Kindler  
Klaus Frey  
Herbert Hahn  
Wolfgang Schmidt  
Günter Schön  
Heinz Karl  
Wolfgang Wycisk 








